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1. Unsere Ll/S-Initiative hat sicir *rei objektive Probleme ztn^ ZieL ge-
' stellt: a) cl.ie Frage einer nöglichen Jugendarbeitsfosigkeit äus-

gehend. tor 
"ir'1"r 

r.mter- und fehl[ualifizienurg d.er Jugend., tr) Cie tvlöglieh-
keit eines Teils C.er lJrrternehraer, auf i(osten der Jugendlichen sich bil-
ligste Arbeitskräfte zv halten, d.ie nach der L,eirre den Beruf rreehsell
müäsen u11d so zu Lolurdrückern werd-en, c) das Problen i.er Umschuh:ng von
r,r=goi"rnten Arbeitskräften infolgc vort Fehl- i;ncl Unturqualifikation in
der lehre od,er infolge der Umstrukturieiung
l,{it Ausnahme von Pwrft.a) haben sich diese Probleme in clen zlrei'Jahren,
,seit"die Rt{l am Projckt e}er LhrS arbcitct v"erochärft. !: zeigte 

"+9h 
auch

br.eiteäen''schichten der Bevöllcerunge ,Cas,e auf d"ieser Ebcne eine Trösrxig
"gesucht ticrden lluss,
ünsere Initiative gibt kcine radikal-unfassende Lösung an, sondern
nur" cien 1r/eg clazu. Sie schliesst das; für dic Arbeiterber^rcgw:.g noch
güristige Ifuäftevei:hältnis rnit in die Strate-gie ein. fhr Zi.el ist es, das
I'lonopoi der Untcrnehmer in der !erufsbild',rngsfragc zu brechen'

2. in der.Aqhcitcrbcvicgung hat sich u.i-e Vcrschärf*u-r-lg clicser Probleme auch
nicOeigcschlagcn. -tjin crstcr: Ver:such dcr Gcr,rcrkschaftsfühnmg rvar csr

sich clicsbezüglich nit dem Rcfcrcndurn gcgcn das Serufsbitdringsgcsctz zu
profilie""r, r.rt,o. s,o die Fosition gcgenübcr clen Unternehnurn zu stärltcn.
l-,arübcr hinaus zeig,tc si-ch oif "I""chiu.dcncn 

Ebcnen der Gcrrcrkschaft eirie
Itartlosigkcit odcr grö$soro Off enhcit, was utts crlaubtc, ullser-' Vorschläge
fü-r. dic ll'/S ej-rtzubtjngcn, So farid bei clcn Verbandstagcn dcs GBI{ uncl dcs
VPOD die L!'iS-Ford.crwr:g Eingang i-ns Programrn. In Bascl, IJri unct Zirieh habcn
kantolale }WS-Initiativcn brcitcr"c Disl.ussionctr rmcl gcncinsanc Schritte
ausgelöst. Dabci lij-rktc immcr d-cr zürchcr Vorschlag dcr R!11 als Vorbil-d.
In äcn Vcrtragsvcrhandl-ungun clcr GDP wurclc diu Frage dcr Äusbildr.ing (Um-
schulung) ,u cinern zantraLan Punkt, dcr crncut dic Mögtichkcitcn unscrcs
Vorschlagcs zeigt " Zuclcm hat unscrc Einhcitsfr'ortttaiktiir crmöglicht, die
Diskussiön auf 6rcituTCr libcn' anzugehcn und schon urstc Lrfolgu vorzu-
lnrc'isen. In vcrschicclencn Scktor:cn der lrlnhc wj-rkt sic auch als Bcispi-el.

1. Aus d.icscm Grund sah sich Cic B-lirokratic r1cs.flQB schon in dcr Vor-
bcreitr-m.gsphasc clor liitiativc vcranlasst, Schri-ttc zu urttcrnchmen,

clic cin wcitcrcs'Fussfasscn unscrcs Vorschlagcs inncrhalb dcr Gr:l'rorkschaft-
li,cwcgrxrg rrc:ihincicrn solltcn. Dicsc Schri-ttc sino. von eincm ausscrordcnt-
lichen Sckt j-crer'tun uld Bül'oirrati smus gckcmrtzcichlct:
-strcichcn dcr Fordcrung ll,üS, die tradltioncJ-J- cincn Platz tm SGB-Programffl
hattcraus dcrä Programmcntwurf 1980
-Ohrio offcnc liskussion Vorbcrcitung clcs Kad.crs der Verbändc durch cin
Zi:rkular u:rcl cinen Schulungshurs, un innnerhalb don Vcrbänd.cn dcn Kanpf
gcgcn unscrcn Vorschlag aufnchmen" zu können.,

-Artiirel-Kanpergnc in clcn Verbandsorgancrr, dic aLuf dj-c Lchrlings- u:rd
Ausbild.r.mgsfragc eingehcn abcr urlscrcn Vorschl-ag vcrschwcigcn und statt-
Cesscn'das Schircrgci,ri-cht so lchgcn, class sie cicr politischen Konfrontation
mil, d.en Untcrnchrncrn uld um die f'ol-gcn dcs neucn Burufsbildungsgvsctzcs
aus dcrn 1,fcg gchcn, die ulsere Initi-ativc anlcitcn könntc"

öffnet
un-
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l-,icsc lviassnahnen r-lcr Führung u:rd ihrc inhaltliche Schwäche zcigen zugleici
wic diu Nlögl,ictrkcit unscres Vorschlagcs cingcr:ch.ziizt trrj-r'cl. Dapei'gibt es
in rlcscntlichcn cj.ru:L Grtir:.dc, Ci c cj: c tsüroirratir :L'ohal1-cn, positiv auf
unseren Vorsclriag r'u reagi crenz
*Unserc Initiativc flihrt ;u cinci: politischen i(onfrcntation rnit clen Untcr-
nchmern, dic al-lc lbencn dcr gcwcrkschafilj-chen ltktivität bctrifft (Betricb,
Verträge, paritätischc r.mc1 parlannen-tarischc u:rc1 staratliche Kommissioncn),
u-nd clie in: Gcgensat'z zur. Arbc1tsfriedcnspo'li'i,ik steLat "

-j-iie SGB-Fijhrurg n-uss'üe üi..,er dic Verbändc schon weitgehend schlucken, class
Aie RML ats cin r,ribtantcr:FLügel d.'er:'Ar;bcitcrbcivegung ancr:kannt ioird; sie
wi]-]. abcr dicscm rni-ritanten trIügc]'}- auf lceincn !'a11 zugestt'kren, dass er
auch auf dcz''.i*bcnc rtrr höchster; G.w.rksch:ftspolitjk Vorschlägc nachvn
kann rind, a.ls Fart'nc:: r.r-nC Bctei.1igicr' anclkannt wird I

-IJj-e. SGB-Führr-urg füi:chtet, ciass äUor eiire Einheitsfront-PoJ.itilc, wie :r,iir
si-e vorschlagcn, Iirä.fic f'r'ci-gcsetzt wcr'rlrn, d,ie sie nachher nicht nehr'
korr.trollier'en ]cann, wic clas z"T" schon in bcschcidenem äahmcn mit der
Muttcrschgftsinitiativc geschchcri ist .

Trotzdcq ggachten w*f_e.fg_Ugfuslghne:]__ql,,r _SCB:-Ftihrq4L ql
d.eutsarnen Irfo.lg_lgrs slgs IiÄge,]rc:,1e*r4c1 l4€grgq Vor:sc-4lagcs.. .4::---gSnn

se]t-=-Ggasht ?rG; k. 
-n.

Nicht mehrr i+io ir. clr-.r 40-S;ci--1r{ocirern-K:rmpagnc bcstr,citct dic ljürokratie die
Bid.cutu,rg dcs Thurrllri, soi.r.Culrr sic .rst schtn a-n /irtfung guz1.rungerl, in dic
Diskussion e).nzutye i;cn rncl r,'erLigs-bcns schieitrbar: seiciilichc Arguncnte vorzu-
bringLn..\rJcrm üs Lurs gulingt, <Jics. r;i:kuss-ion br'uitor zu fiiltrcn, h'acllsen
d.allit auih ,jic Ftöpilichkcitöri, r:rit cier Lancierr-urg dcr Initj.'ative 'cine Um-
gruppier,r-ng in cler .älassc, llnd ih::er" I'{a.ssenorganisationcn einzu}citen,

r äcr' Linkcn hat urtsure Initiative4, Äuch bei aqdelq4-lIi!4gr,4g!!-gpt1j9rugg9l_-_** 
l

ein cr'stcs Echo gcr.{onncn" Vo::'gi,}lci-r ciic,Gruppicrungcn aus clcn Kantoncn,
d.ie an s1;ärlistcn a,/or] <lcr Kris; ir,r E.-r"ufsbilrlirngssüktor' b:troffcn sind urrd
r'ro Cic Ärbciturb;ri.ugur'rg noch s-h:: scir'irach $st (rücks Ländigc Rcgionetr) u:rc1

für die einc f,ösr,rng nur'in rraiionarlcn Rairincr-L möglich ist" habcn positiv
rcagicrt" ICO, Viv.r rrrrc) KII habcn zugcsagt, u:rsörc Tnitiativc. ztt untcr-
stützcn. Gcrrcrkschaftlicne Gruppen u:rd. Selction.en rtriu GlP, Gtr stehcn vor
Entscheidcn. In cler GTCP fald uirsel'Vo::schlag u.in lcho uncl t,,'ird offcn dis-
kutiert. Die Poch nert eina positive abc:r nicht scllr aktivu Zusagc gcnacht"
i{estschwcj'zet: SP-Sektio:rcn wcrden ev,:niucl i c,incn Är: brag an cj.en Partcita;-.
nachcn" Gcncsscn arr unscr'ul Jrirti.ritätcn sirrci iias r,sicrtigc Lrfolgc, iJiu siuh
rroch ausbar-run fasr)u:r, Fuicits gibt ,:J a.uclL schorL- irr cinigun Gurr'crkschaftcn
und ihrcn Zci-iul:lgür, offL.lic St.tl,ur.iguehi.run, clie EntschciCc hcrbeifijhren
könnc.n. So i.r:l V]:üD--Tcusilr u. a-

5, Dicse l:rtwicklu.rrgen z{./i1:Igc:}:t uns, wuitcrzugi,'hcri und pfagl-CL_q_qhrj.tte
igliqli!]]gg._lr_tglglul&_L! q1._In;.!i*!iffq c in zuß c i t cn, w cnn wir n{ cht

wollcrr, c1:Lss C,i c gartzc Kräft, dru sich zu e,n';wickcln b':€:-innt, nutzlos ver-
puft und darait ai; Iiill cnor:t. r;t:, Glaublvr-ir:CigJr;it 'rerlie'rt"
Dabci ist rürsc*r-är-:-1r-a:f{.-,::d:U}-erl} d.i*,- I4+!-igli-rc 4]r-'ancicrcg. Selb_st
l,rcnrr os uns in dcr c::ston Pha.sc nicht gclingt, cine brclte Einheltsfront
zu biloen, habcn wir'schon jcLzt dic Sedingr.lngcn gcle;gt, dass dle fnitia-
tive nicht zu cj-ner: rui-Lcl. Pa:rtcioppcratioä'wirC i^ri". Z.l" Cie Poch/FSA
ÄtI'/-fniitii;ti rrc
/tuch r,venn an$ang,s nr-r-r ei-nc "l(l'inu"
K0, cv. GI uncL einigcn SP-Selctiont.n
passive Untcr:stützcT zustarrd-c homtit

Iinhcit nrt Organisationcn wie ViVa
I I'joch' unC . r,v " Gcrocrkschaftsgruppcn al-s
, so r+ird üs i;tög1ich r..rcrden, Währcnd



nj3sö'ZTäfsc-tzu:rg stcltt bcsoncLcrc /inf ordcrun6lr-,ti äJi clic ge sa.nte
tion rmd- alte l'1i1i-tantcn. jri.:nn vrir clavon ausgchenr: flass cicr 5"
ci.ic lancicrr-rn"g b;scfilicsst (vcrbu:,d.un rji1, iLer ]damerlsändcrulg) u

cleLs für ri.cn i{Jrbst/\tintcr BA/BL eincn maxinalcn .uinsatz atter

der Karepagnc di-c -Linircit Zu vi:r:breitcrn r-rnd vor a.llem auch in
werkschaften clanit breiter Fuss zu fasscn. ,sir'st I';cnr] cLie Loute
d.ass wir .qLrf .-.ig,.**g.'Y31f...f1-e Initiativc tra61url, r,icr'tirrrl sic sicli
urid sich nölifiCiörlil fääscn. A,is -O.iusörl Gninci i!$rt os ir;ichtig,
trot z d.ar Kleinhe it clcr anclern raitbe'be iligtrngebcrcite;n Gruppcn
La.nclc sf orrn' f ind cn.- "'ilie cinc iiinhoitsf rolLg;-.**ichtqr'1; '

Gc,noss/inn/e n

un6 a1Ley Strukturun für Untcrschriftcqsainnhmg r;urd. Propagande bcd-cuten-
Dies wi_rd auch dic iriöglicltt,-it g-bcti, dic Syrnpatisanten 1n cine langfr"isti-
ge Arbeit und Diskussion cler IIML cinzubczichen und _sie von clcn blossen
wiitAisfutiereyn zu trenncn (wie clas cii-e lcch an Anfang nit clcr  Ostd,-lfoche
nachtc

6. jlanit r^rir dj-esc Ferspcktirrc raöglJ-chst sicher angehen können, nüssen
noch folge;nclc Yorber-eituur$sarbeitcn gclcistct werden:

Möglichc SP-Scktioru:n r'rißsen nochcirinal- ?Jlgegallgen ircrdcn. i{eben ihrcr
Bctciligrmg sollauch ilie l'rirgu eincs Atttr'agcs '.rn ucn Partcikongress im
Dez. Bg-r:rit ih:tcn bcspr'ochen werilen. Dj-es bctrifft vor al-l-crn Gc, ls, Zh,
lfs"
In vcrschieclcnen Gcwcrkschaften wie \iPOD, GBll, Gl,'P rmcl GTCP so]-l cine
Stellungnahrnc der icitung vcrlangt wcrdcn"
Auch in Kartellc:: wic II, ls, Ir'Irlt, Bs Gc, solJ. vcrsuciit werden eine Stcllu:rg-
nahne zu crhalten.
Die Möglichkeiten, tiarss ciicsc Üclirittc genacht lr'crclcn kö;nuen, lrürde unser
Vorgeh-n enorn ci:leiclitern" Fa.l--ls us nöglich r,tirC-, class dic Initiativc
r* jp-Kongrcss C.iskuticrt r^lirct, }cörirrcn lri.r aucil wiscrlr Tcrrtinira.l-endcr dern-

cntsprccitend f cstlcge;r..

7 " Die Perspelctirrc eincr. L.*izi.Tv;ng." setzt vorau.s, d-ass r,'lir sclion hcute
alles auf cic _ii:-]!lllqkr'g+g q+-g9"E__uI_9.1!cn ijclios lcsen so'oohl für dic

Forclurung wie auch für d.as; initlativprojckt.
Dazu sehcn wir folgu:rde Scnrit'r;e vor:
-LJic vogi SGB vcrbicitctcn Argurientc gegen alas initiativprojekt müssen

an das Licht ci er 0effenliichkeit qezogen 'r-rerden und insbesondets zur Diskussicn in
3Er C",,.,u"kschaftsbasis genülzl u.rerden" Hier kann auch unser Vorschlag a1s Afternative
un6 perspektive vorqes'Lellt uerden" hienn nröglich sollen Sludienqruppcn über die Fraqe

der Berufsbildung und GeLr;erkschaftsfraqe qebi.tdet uerden mit interessierten Let-iten,

die beqinnen, di.e [raqe der Aus- unrl umschulung sektorie]1 und belrieblich zu studieren.
-Die RllL-Sektionen bereiten fll r lvla: - Juni-Juf i über die Frage der Beruf sbildunq propa-
qandistische Denunziat'ionskampagnen vor, uie das in Zürich mit der Kl-eiderfirma Bernies
schon gemacht ruurde {siehe Bresclie-Arti keI). Um i-lie Solidaritäb nrit den betrof f enen

Kehrlingen körrnen auch die andern ürge.nisationen erneut kontaktielt urerden und damit

vertraut gemachl gerden" class uir aui jeden i:a1l- unsere Initialive fancieren uerden.

B. Diese Schritt,e u-rerden fnde Juni/nnfangJuli zusammengefasst in einer erste! !ational.e,l
Sitzuno a1ler Kräf te, ,lie an unsetqm-p-qo-j

i-

,lott"n. ni" o.ieäe Sitzunq müssen uir einen ersten Plattforqpnluurf lÜr ein Komrtee

und eine konkrete Form der l-ancierung vorschlaqen. Gleichzeitlg so11 die Sitzung
auch ej-ne fllöglichkeit sein, Probleme der Initiative zu diskutieren und eventuel-1e Ab-

änderungsvorschläge einzubringen" [al-1s es dacn keine besonderen Ereignisse in der
Sp oder im SGB urrd seinen Verbänden mehr gibt, die einen Verzug rechtfertigen, könnten

r,.,ir dann im Spätsonrmer/Herbsl 1980 (S. NK der RllL) ein breiles Arbeitsseminar Über die

// s
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Berufsbiloung und unseren Vorschlag mil alfen interessierten Kräften machen und von

diesemSeminarausdieInitiative,starten.:.

g. Nach 0stern uird die RwIL nach aussen zentriert auf dieser Fraoe albeitsn.. Arn.l.[v]ai
;;;J"" "i"i" startsffi? btatt

legen. In af 1en Sektoren undr Interventionen so11, di:ese Perspe(tive . eingebrat-rct uerden.
Dazusal1tenaffeSekLionenbistndd@''d.i,9,;die9eplerspektiVe:.
diskLrtierenundkonkretisieren.nko:niiiet'äs.;nrtjeitsprogilariim
für jede Sektion aufzusteffen insbesondere
-Geu.rerkschaftsdiskussion und Berdfsbildung 

:

- Propagandaaktion rrlie in Zürich bei Bernie .

., * Kontaktarbeit mit Orgaqisationen und Aktivi.sten 11,.,,

- Nationale Zen:tralisierung,'
Für diese n"u"itäI-;;;ä-;;'iqai zugleich eine nationafe Kampagnenkommission eirrichfet,
die dann sof ort zu funktionj"eren b:eginnt indem sie [v]aterial für Aktionen vers.ehic'kt
und einen ständigen Informationsfluss garantiert. ' I

Politisch veranLurortlich für die Kampagne bleiben die ordentlichen Instanzen der
0rganisation auf allen [benen. 
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